
Kein Konsens in der Klimapolitik.  225
Europa-Abgeordnete stimmen gegen den
„Klimanotstand“

Das European Climate Realist Network (ECRN), ein Zusammenschluss von 13
unabhängigen Thinktanks, begrüßt die Entscheidung derjenigen 225 Europa-
Abgeordneten, die am heutigen Morgen den Antrag der grünen Parteien abgelehnt
haben, den Klimanotstand auszurufen – auch wenn der Antrag dennoch von 429
Abgeordneten unterstützt und damit angenommen wurde.

Angesichts des gestrigen Aufrufs von ECRN an die Abgeordneten aus allen 28
EU-Mitgliedsländern, gegen die Erklärung des Klimanotstands zu stimmen, ist
dies ein deutliches Zeichen dafür, dass der Klimaalarmismus zunehmend
hinterfragt wird.

Zur gleichen Zeit bestätigte der Stahlproduzent Tata Steel Europe seine
Absicht, in Europa 3.000 Arbeitsplätze abzubauen, AUDI 9500; Bosch 600;
DAIMLER 1100; SIEMENS allen 2700 in der Kraftwerkssparte und 4200 in der IT
Sparte; BASF 6000 allein in Deutschland;und, und, und  Zeitgleich erscheinen
Berichte, dass die neue EU Kommission unter Ursula von der Leyen plant, mehr
als drei Billionen Euro für angebliche Klimaschutz-Maßnahmen auszugeben.

Angesichts der zu erwartenden astronomischen hohen wirtschaftlichen und
sozialen Kosten dieser Politikdroht eine weitere Spaltung der EU.

Das European Climate Realist Network kündigte an, intensiv mit
Europaabgeordneten aus allen Länder zusammenzuarbeiten, um Alternativen zur
Klimaschutzpolitik der EU-Kommission zu entwickeln.

Diese müssten wirtschaftlich, technisch und politisch vertretbar sein.
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